
Fachkompetenz und Erfahrung 
Ein qualifizierter Gutachter verfügt über fundiertes Fachwissen und Praxiserfahrung. Oftmals haben
seriöse Immobiliengutachter einen Hintergrund als Bauingenieur oder Architekt und eine
zusätzliche Weiterbildung im Bereich Wertermittlung. Achten Sie auf Erfahrung – besonders bei
hohen Immobilienwerten können Anfängerfehler teuer werden. Wählen Sie daher einen
Sachverständigen, der sein Handwerk kennt und idealerweise eine langjährige Routine mitbringt.

Checkliste 
für die Suche nach einem seriösen

Immobiliengutachter

Offizielle Qualifikation
Überprüfen Sie, ob der Gutachter eine öffentlich bestellte und vereidigte oder eine vergleichbare
Zertifizierung besitzt. Öffentlich bestellte Sachverständige weisen eine bestandene IHK-Prüfung vor
und wurden von der Kammer vereidigt – ihre Gutachten sind dadurch gerichtsfest. Alternativ gibt es
zertifizierte Gutachter nach DIN 17024, deren Kompetenz von einer unabhängigen
Personenzertifizierungsstelle geprüft wurde. Solche DIN-17024-Zertifikate gelten heute als
gleichwertiger Nachweis und stehen der öffentlichen Bestellung in nichts nach. Sollten diese
offiziellen Gutachter-Zertifikate oder Titel fehlen, ist bei der Wahl des Gutachter Vorsicht geboten.

Lokale Marktkenntnis
Ein guter Immobiliengutachter kennt den Immobilienmarkt in Ihrer Region. Immobilienwerte sind
stark von Lage und lokalen Marktbedingungen abhängig. Im besten Fall hat der Sachverständige
bereits umfangreiche Erfahrung in Ihrem Gebiet gesammelt. Ortskenntnis und regionale Erfahrung
ermöglichen realistische Bewertungen und sind ein Pluspunkt bei der Gutachterwahl.

Unabhängigkeit und Neutralität
Seriöse Gutachter arbeiten unabhängig und frei von Interessenkonflikten. Sie agieren neutral und
vertreten weder Käufer noch Verkäufer. Achten Sie darauf, dass der Sachverständige kein eigenes
wirtschaftliches Interesse am Ergebnis hat (etwa als Makler der Immobilie). Ein unabhängiger
Gutachter wird Sie objektiv beraten und transparent über Befunde informieren.
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Transparente Kosten
Seriöse Gutachter legen die Kosten offen und gestalten ihr Honorar nachvollziehbar. Klären Sie
bereits vorab, welche Gutachterkosten anfallen können – idealerweise lässt sich ein Festpreis oder
zumindest eine klare Kalkulationsgrundlage vereinbaren. In der Regel orientiert sich das Honorar für
ein umfangreiches Verkehrswertgutachten am Wert der Immobilie (ca. 0,5 % bis 1 % des
Immobilienwerts). Ein einfacheres Kurzgutachten zur groben Wertermittlung bekommen Sie oft
schon für einige Hundert Euro. Da Gutachter bei der Preisgestaltung gewissen Spielraum haben,
lohnt es sich, Kostenvoranschläge von mehreren Sachverständigen einzuholen und die
Gutachterkosten zu vergleichen.

Realistische Leistungsversprechen
Seien Sie wachsam bei reißerischen Angeboten. Verspricht jemand ein vollständiges Wertgutachten
innerhalb von 24 Stunden oder sogar kostenlos, ist Skepsis angebracht. Eine gründliche
Immobilienbewertung erfordert Zeit für Recherche und einen Ortstermin – Qualität hat ihren Preis.
Kostenlose Online-Bewertungen können zwar als grober erster Anhaltspunkt dienen, ersetzen aber
kein professionelles Gutachten. Lassen Sie sich nicht von unrealistischen Versprechen täuschen,
sondern setzen Sie auf Gutachter, die eine sorgfältige Arbeitsweise vorweisen.

Professionalität und Bauchgefühl
Achten Sie auf das Auftreten des Gutachters im ersten Gespräch. Wirkt der Sachverständige
kompetent, geht offen auf Ihre Fragen ein und erklärt verständlich? Oder versucht er, Sie unter
Druck zu setzen und zu einem Schnellauftrag zu überreden? Vertrauen Sie auf Ihr Bauchgefühl –
wenn Sie sich schlecht aufgehoben fühlen, suchen Sie lieber weiter. Ein seriöser Gutachter wird
Ihnen nichts verkaufen wollen, sondern objektiv beraten. Sympathie und ein professioneller
Eindruck sind wichtig für eine vertrauensvolle Zusammenarbeit.

Referenzen und Bewertungen
Informieren Sie sich über den Ruf des Gutachters. Suchen Sie online nach Bewertungen früherer
Kunden und fragen Sie im Bekanntenkreis nach Erfahrungen. Viele negative Bewertungen im Netz
können ein alarmierendes Zeichen sein. Positive Empfehlungen hingegen – etwa von Bekannten, die
mit dem Gutachter gearbeitet haben – sind besonders wertvoll. Zögern Sie nicht, den Gutachter
nach Referenzen zu fragen oder sich bereits erstellte Gutachten zeigen zu lassen.
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